
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2015/7/29 2013/07/0183
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 29.07.2015

file:///


Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

VwRallg;

WRG 1959 §138 Abs1;

WRG 1959 §138 Abs6;

1. WRG 1959 § 138 heute

2. WRG 1959 § 138 gültig ab 01.01.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

3. WRG 1959 § 138 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

4. WRG 1959 § 138 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

1. WRG 1959 § 138 heute

2. WRG 1959 § 138 gültig ab 01.01.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 155/1999

3. WRG 1959 § 138 gültig von 01.10.1997 bis 31.12.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/1997

4. WRG 1959 § 138 gültig von 01.07.1990 bis 30.09.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 252/1990

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 2007/07/0044 E 26. Juni 2008 RS 3

Stammrechtssatz

Das in § 138 Abs 1 WRG 1959 ausdrücklich geforderte Verlangen eines Betro:enen ("wenn der Betro:ene es verlangt")

bedeutet nichts anderes, als dass der Betro:ene einen Antrag auf Erlassung eines wasserpolizeilichen Auftrages zu

stellen hat (Hinweis E 14.12.1995, 93/07/0147).Das in Paragraph 138, Absatz eins, WRG 1959 ausdrücklich geforderte

Verlangen eines Betro:enen ("wenn der Betro:ene es verlangt") bedeutet nichts anderes, als dass der Betro:ene

einen Antrag auf Erlassung eines wasserpolizeilichen Auftrages zu stellen hat (Hinweis E 14.12.1995, 93/07/0147).
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